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Nationalparkamt Müritz

Geobasisdaten:©  GeoBasis-DE/M-V 2019

Gebiet von gemeinschaftlicher Bedeutung DE 2645-301 "Serrahn"
Europäische Union
Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums

Dieses Projekt ist kofinanziert aus Mitteln des Landes Mecklenburg-Vorpommern.

Dieses Projekt wurde im Rahmen des Entwicklungsprogramms für den ländlichen Raum
Mecklenburg-Vorpommern 2014-2020 unter Beteiligung der Europäischen Union und
des Landes Mecklenburg-Vorpommern, vertreten durch das Ministerium für Landwirtschaft
und Umwelt, erarbeitet.
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Karte 3
Maßnahmen
(Erhalt, Wiederherstellung oder Entwicklung von Lebens-raumtypen, Habitaten und von Arten) Zuständigkeitsbereich
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Quellen:

Grenze Gebiet von gemeinschaftlicher Bedeutung DE 2645-301 "Serrahn"

N Erhaltungsmaßnahme (Nutzung)
Maßnahmentypen

P Erhaltungsmaßnahme (Pflege)
S Erhaltungsmaßnahme (Schutz)
wE wünschenswerte Entwicklungsmaßnahme

Erhaltungsziel des Zielobjektes
Sicherung des günstigen Erhaltungszustandes auf Gebietsebene
wünschenswerte Entwicklung des günstigen Erhaltungszustandes auf Gebietsebene

Maßnahmentyp
lfd. Nummer (vgl. Tabelle 33  im Text)

142_1-S R6
Umsetzungsinstrumente - A=administrativ / R=rechtlich / V=vertraglich

Pflegemaßnahmen (P)
Minderung Stoffeinträge

wünschenswerte Entwicklungsmaßnahmen (wE)
Überprüfung Fischbestand

Schutzmaßnahmen (S)
Erhalt Wasserstand / Erhalt Uferstruktur / Erhalt Trophie / 
Erhalt Störungsarmut
Erhalt Wasserstand / Erhalt Uferstruktur / Erhalt Trophie / 
keine Intensivierung der Fischerei / Erhalt Störungsarmut 

Erhalt Wasserstand / Erhalt des Einzugsgebietes / Erhalt Störungsarmut

keine Intensivierung der Fischerei

Lenkung Fischerei-/Angelnutzung

Einstellung Fischerei/ Angelnutzung

Kontrolle und ggf. Lenkung der Angel- und Badenutzung 

Weitere, nicht flächenscharf abgrenzbare Maßnahmen 
Ifd. Nr. Maßnahmenbeschreibung Maßnah-

mentyp 
Ortsbezeichnung/Lage/ 
Teilfläche 

Umsetzungsinstrument 

- Erhalt von Höhlenbäumen 
(We04) 
Erhalt von mindestens fünf 
Habitatbäumen pro ha (im 
Durchschnitt) (We08) 
Verzicht auf flächigen 
Insektizideinsatz (We11) 

S 15 Teilflächen der 
Mopsfledermaus 
außerhalb NLP (vgl. 
Karte 2b) 

R6 

- Bau bzw. Verbesserung von 
Leiteinrichtungen und 
Durchlassanlagen an Straßen/ 
Bahnlinien (Hv03) 

wE außerhalb GGB 
TF 1355-001-B 
Kreisstraße K 17 südlich 
von Thurow: Anpassung 
der Grabendurchlasses 
zwischen Thurower See 
und Flachem Zinow. 
EBERSBACH & OLSTHOORN 
(2009, 2011) schlagen in 
ihrem Gutachten vor, die 
vorhandene Verrohrung 
zu beseitigen und einen 
Kasten- oder 
Trockendurchlass zu 
installieren. 

A4 

 
 
 

 

'# Optimierung Habitatverbund


